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An den Vorsitzenden des 
Bau- und Verkehrsausschusses 
Herrn Thorsten Schlebusch 
 
im Hause 
 
 
Sehr geehrter Herr Schlebusch, 
 
die Kooperation von CDU und SPD beantragt nachfolgenden Antrag in der nächsten Sitzung des 
Bau- und Verkehrs-Ausschuss zu beraten. 
 
Beschlussvorschlag: 
„Der Bau- und Verkehrs-Ausschuss beauftragt die Verwaltung zur Prüfung bzw. 
Verbesserung der Verkehrssituation im unteren Bereich der Humboldstraße im Stadtteil 
Merkstein unter Berücksichtigung nachfolgend aufgeführter Anmerkungen.“ 
 
In der Sitzung vom 21.08.2014 des Bau- und Verkehrsausschusses befasste sich der 
Fachausschuss auf Antrag einer Bürgeranregung mit der Verkehrssituation im Bereich 
Eintrachtstraße auf dem Teilstück zwischen der Humboldtstraße in Richtung Freiheitsplatz sowie 
die Friedensstraße auf dem Teilstück zwischen der Adolfstraße über den Freiheitsplatz bis zu 
Humboldtstraße. Hiernach sollten diese Bereiche regelmäßig von Fahrzeugführern mit deutlich 
überhöhter Geschwindigkeit befahren werden und dadurch Anwohner und vor allem Kinder 
erheblich gefährdet sein. 
 
Als Ergebnis hierzu blieb festzuhalten, dass die auf Antrag durchgeführten Messungen der Polizei 
deutlich machten, dass weitergehende Maßnahmen zur Reduzierung der Geschwindigkeit in 
diesem Bereich nicht notwendig sind. Der Bau- und Verkehrsausschuss beschloss somit, keine 
weiteren Maßnahmen durch die Verwaltung zu ergreifen sind. 
 
Mit dem jetzt vorliegenden Antrag jedoch bitten die Antragsteller, wie bereits im vorgenannten 
Verkehrsabschnitt erfolgt, jetzt jedoch die Situation im unteren Bereich der Humboldstraße 
genauer zu untersuchen. Hier wird im Besonderen zu prüfen sein, ob der über die Geilenkirchener 
Straße einfahrende Verkehr die vorgeschriebene Geschwindigkeit gerade im unteren 
Einmündungsbereich nicht überschreitet. Klagen von Anwohnern und selbst gemachte 
Beobachtungen vor Ort lassen hier darauf schließen, dass es hier zu nicht unwesentlichen 
Überschreitungen kommt. In den Rush-Hour-Zeiten wird diese Fahrtroute offensichtlich auch als 
Umgehungsstraße von unter Zeitdruck stehenden Fahrzeugführern für die im Halbstundentakt 
geschlossene Bahnschranke am August-Schmidt-Platz genutzt.    
 
Mit freundlichen Grüßen 
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CDU-Fraktion 
 


